








 

 

 

 

 

 

 

 

 

Exemples d’épreuves 
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___________________________________________________________________________ 
 

CONCOURS DE RECRUTEMENT 
 
 

Fonction :  Formateur d’adultes en enseignement pratique 
Options : Métiers du métal - E2 
Epreuve : Session 2015 

___________________________________________________________________________ 
 

Branche :  Théorie professionnelle 
Date  20 avril 2015 
Durée :  4 hrs 

___________________________________________________________________________ 
 
 
1)    Längenprüftechnik 

 

1.1  Nenne und erkläre (kurz) die Arten von Messabweichungen          4P 

1.2  Was versteht man unter Kalibrieren? Erkläre!            2P 

1.3  Was versteht man unter Eichen? Erkläre               2P 

1.4  Welches Profil sollen hochbelastete Gleit – oder Wälzflächen haben?      4P 

1.5   Eine Welle ist mit einer Gehäusebohrung durch die Passung 40h6/K7verbunden 

      a) handelt es sich um eine Einheitswelle oder eine Einheitsbohrung ? Erkläre!     2P 

      b) Bestimme die vorliegenden Abmaße und die Toleranzen an Welle und Bohrung    4P 

      c) Schreibe die Formeln und berechne das Höchstspiel und das Höchstübermaß der Passung  4P 

 

 

 

2) Fertigungstechnik 

 

2.1  Welche Sicherheitszeichen unterscheidet man? Gebe deren Form und Farbe an!    4P 

2.2  Was versteht man unter dem Begriff „gestreckte Länge“ beim Biegeumformen?    2P 

2.3  Wie sollten Bleche möglichst gebogen werden?             2P 

2.4  Spanende Formgebung: 

a) was versteht man unter dem Spanwinkel?            2P 

b) wie hängt er vom bearbeitenden Werkstoff ab?          2P 

c) bei welchen Werkstoffen entstehen Reißspäne?          1P 

d) wann entstehen Scherspäne?               2P 

2.5  Welchen Zweck hat das Anreißen?                2P 

Welche Forderungen müssen dabei beachtet werden?          3P 

2.6  Fügen 

a) nenne 6 formschlüssige Verbindungen              6P 

b) erkläre den Begriff „Schrumpfen“ bei einer Pressverbindung        3P 
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3) Werkstofftechnik 

 

3.1   Erkläre den Begriff „thermischer Längenausdehnungskoeffizient        2P 

3.2   Was versteht man unter der 0,2% Dehngrenze?            2P 

3.3   Erkläre und unterscheide eine Kristallgemisch‐Legierung von einer         4P 

Mischkristall‐Legierung   

3.4   Welche Kristallgittertypen findet man bei den Metallen (aufzählen und ein Beispiel)   3P 

3.5   Nenne 3 Vorteile des Stranggussverfahrens gegenüber dem Blockguss      6P 

3.6   Welche Eigenschaften verleihen die Graphitausscheidungen dem Gusseisen     2P 

mit Lamellengraphit ? 

3.7   Erkläre die inneren Gittervorgänge beim Härten            6P 

3.8   Was versteht man unter Martensit?              2P 

3.9   Was versteht man unter Vergüten?               3P 

 

 

4) Maschinen‐ und Gerätetechnik 

 

4.1   Was versteht man unter Energieübertragungseinheiten bei einer Maschine?    6P 

  (Erkläre und gebe Beispiele) 

4.2   Nennen sie die Bedienungs‐ und Sicherheitsvorschriften an Maschinen      8P 

4.3   Welches sind die wichtigsten Gewindemaße?            6P 

4.4   Wozu werden Passstifte verwendet?              1P 

4.5   Warum sind Passfederverbindungen für stoßartige Belastungen nicht geeignet?    2P 

 

 

5) Steuerungs‐ und Regelungstechnik 

 

5.1    Was versteht man unter dem Begriff „Referenzpunkt“ bei CNC‐Maschinen?     4P 

5.2 Erkläre die Punktsteuerung (kurz)                3P 

5.3 Was bedeuten folgende Befehle: G01,  G03,  G41,  G91,  M05,  M30      6P 

 

 

6) Elektrotechnik 

 

6.1   Schreibe das Ohmsche Gesetz                1P 

6.2   Wie berechnet man Stromstärke, Spannung und Widerstand bei Reihenschaltungen?    3P 

6.3 Ein Drehstrommotor nimmt bei der Betriebsspannung U=400V einen elektrischen     2P 

Strom I = 3A auf. Sein Leistungsfaktor ist cos = 0,8. 
Wie groß ist die elektrische Leistung des Motors? 
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CONCOURS DE RECRUTEMENT 
 
Fonction :  Formateur d’adultes en enseignement pratique 
Options : Métiers du métal  
Epreuve : Session 2015 

___________________________________________________________________________ 
 

Branche :  Calcul professionnel 
Date  21 avril 2015 
Durée :  2 hrs 

___________________________________________________________________________ 
 
1)    Löse nach x auf : (x = ? )    (2P, 2P, 3P, 3P) 
 

  a)  (x+4)2  = (x-2)2     b) 4 / x = 2 / 3 
c)  2x / 7 + [ (3x+1) / ( 84x-7) ]= (14x + 2 ) / 49  d) 7 + 4 √ x+7  = 23 

 
 

2)    Wie groß ist bei der Kugelpfanne das Kontrollmaß x?    (4P) 
 
 
 
 
 
 
 
 
3) Berechne den Umfang des folgenden Schnittteiles.   (4P) 
 

(Bohrungen werden nicht berücksichtigt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
4) Die gestreckte Länge der Rohrschelle ist zu berechnen.  (4P) 
 
 
 
 
 
 
 
5)  Die Querschnittsfläche des Profils ist zu berechnen. 
 (5P) 
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6) Ein Werkstück auf einem numerisch gesteuerten Maschinentisch soll sich unter dem Winkel  

=30° bewegen. Die Geschwindigkeit in x-Richtung beträgt vx = 200 mm/min. 
Gefragt: 

a) welche Geschwindigkeit vy in y-Richtung ist 
gleichzeitig notwendig, damit sich der angegebene 
Winkel  ergibt?  (2P)   

b) mit welcher Geschwindigkeit v bewegt sich das 
Werkstück?  (2P) 

c) wie lange dauert die Werkstückbewegung bis zur 
Position mit dem Koordinatenabstand 
 y = 180 mm?   (2P) 

 
 
 
7) Bei einer Innenverzahnung mit Modul m = 1,5 mm und Kopfspiel  

c = ¼ m sollen das treibende Rad 28 Zähne und das getrieben Rad 
 80 Zähne erhalten. 

Gefragt: 
a) Teildurchmesser   (2P) 
b) Kopfkreisdurchmesser  (2P) 
c) Fußkreisdurchmesser  (3P) 
d) Zahnhöhe     (3P) 
e) Achsabstand    (3P) 

 
 
8) Der Fräsdorn besitzt einen Steilkegel SK40. 

Gefragt: 
a) der Kegel-Erzeugungswinkel α / 2  (2P) 
b) der Durchmesser D des Kegels   (3P) 

 
 
 
9) Die Ritzelwelle wird in i = 6 Schnitten 
vorgedreht.  
Im NC-Programm sind folgende Daten festgelegt: 
Schnittgeschwindigkeit vc = 220 m/min,  
Vorschub f = 0,2 mm,   Grenzdrehzahl ng = 3000/min, 
Anlauf la = 1mm. 
Gefragt:  

a) Übergangsdurchmesser dg  (2P) 
b) Spanungstiefe a   (2P) 
c) Mittlerer Durchmesser dm  (2P) 
d) Hauptnutzungszeit th bei la = 1mm (3P) 
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___________________________________________________________________________ 
 

CONCOURS DE RECRUTEMENT 
 

Fonction :  Formateur d’adultes en enseignement pratique 
Options : Métiers du métal  
Epreuve : Session 2015 

___________________________________________________________________________ 
 

Branche :  Dessin technique 
Date  21 avril 2015 
Durée :  2 hrs 

___________________________________________________________________________ 
 

1) Zylindrisches Werkstück 
   (Passstück C15) 20P 

 
Gegeben: Dimetrie mit Bemaßung 
 
Gefragt:Vorderansicht, Draufsicht, Seitenansicht im 
Maßstab 1:1 mit fertigungsbezogener Bemaßung.. 
Draufsicht im Halbschnitt 
 
Die Zeichnung ist nach den aktuellen Normen, mit 
Bleistift auf die Zeichenblattvorlage DINA4 ohne 
Schriftfeld zu erstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2) Zylindrisches Werkstück 
  (Welle C35)    20 P 

 
Gegeben: 
Hauptmaße : Ø 40 x 300 
Lage des Werkstücks: In der Vorderansicht waagerecht 
 
Arbeitsschritte: 

a) von links 32 tief auf Ø 30 abdrehen 
b) von links Senkung mit  Ø 18,  12 tief 
c) von rechts unter 60° auf eine Breite von 5 abfasen 
d) rechts Senkung Ø 10, 51 tief 
e) rechts Senkung Ø 20, 24 tief 

 
Gefragt: Vorderansicht mit Teilschnitten, mit vollständiger Bemaßung im Maßstab 1:1 
Hinweis: Länge 300 verkürzt darstellen! 
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3) Aufgabe:  12 P 
Ordnen Sie die Vorderansichten den richtigen Seitenansichten und Draufsichten zu.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V 1 2 3 4 5 6 7 8 

S         

D         

 

Name:      Vorname 
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4) Aufgabe  Lesen von Gesamtzeichnungen  8 P 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Name:      Vorname 
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